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r u n d 2. 2 40 Kr a nke n hä us er n
ga ng u n d gä be. Dort exi sti e-
r e n l a ut Mar b ur ger Bu n d der
Är zt e "i m mer n oc h Ar bei t s-
z ei t e n, di e z ur F ol ge ha be n,
das s Kl i ni kär zt e nac h ü ber-

l a nge n Ar bei t s z ei t e n of t mal s
a m Ra n de der k ör perl i c he n
u n d gei sti ge n Er s c h ö pf ung
wei t er hi n Pati e nt e n ver s or-

ge n müs s e n".

Ko m mi ssi o n i g n ori ert
E u G H- Urt ei l

S c hät z u nge n z uf ol ge müs-
st e n de ut s c he Kr a nke n hä u-
s er, u m de m Ri c ht er urt ei l a us
L uxe mb ur g nac hz uk o m me n,
mi n dest e ns 1 5. 0 0 0 z us ät zl i -

c her Är zt e ei nst el l e n. Kost e n-
p unkt: me hr er e Hu n dert Mi l -

l i o ne n E ur o - we n n de n n Är zt e
gef u n de n wer de n. Di e Är zt e-
ar bei t sl osi gkei t i st mi t et wa
7. 0 0 0 Per s o ne n ver gl ei c hs-
wei s e geri ng. Da wun dert es
we ni g, das s das h oc h ver-

s c h ul det e De ut s c hl a n d - ne-
be n Gr o ßbri t a n ni e n, Dä ne-
mar k, Ts c hec hi e n un d di e Sl o-
wakei - a uf e ur o päi s c her E be-
ne z u de n ve he me nt est e n Be-

f ür wort er n ei ner Ne uf as s ung
der Ar bei t s z ei t di r ekti ve
ge h ört. F ür L uxe mb ur gs Kl i ni -
ke n st el l t si c h di e Fr age i n der
F or m ni c ht, daf ür s or ge n l a u-
f e n de Kol l ekti vvert r äge, di e
bi s her vo n kei ner S ei t e der
Tari f part ner i n Fr age gest el l t
wur de n. Das k ö n nt e si c h mi t-

t el f ri sti g vi el l ei c ht ä n der n,
f ür c ht et J ea n Za hl e n, l ei t e n-
der Bea mt e i m Ar bei t s mi ni s-

t eri u m. Wür de n di e Ge wer k-
s c haf t e n da n n a uf di e Les art
der E U- Ri c ht er be harr e n, kä-
me das Luxe mb ur g ver mut-

l i c h t e uer. Wo hl des hal b
s pri c ht Za hl e n vo n z wei " un-
s ägl i c he n Urt ei l e n".

Da mi t ni c ht ge n ug. Der
Ko m mi s si o ns e nt wurf si e ht
z u de m vor, di e u mst ri tt e ne
Opt- o ut- Regel ung bei z u be hal -

t e n. Di e Regel u ng erl a u bt es
Ar bei t ge ber n, di e wöc he ntl i -
c he Höc hst ar bei t s z ei t a uf bi s
z u 6 5 St u n de n z u verl ä nger n -
vor a us ges et zt, der o der di e
Ar bei t ne h merI n i st da mi t ei n-
ver st a n de n. Ur s pr ü ngl i c h war
di e Aus na h mekl a us el al s Zu-
gest ä n d ni s a n Gr o ßbri t a n ni e n
ge dac ht, un d n ur d ort wi r d
si e a uc h fl ei ßi g i n Ans pr uc h
ge n o m me n. Ei ner St u di e z u-
f ol ge ar bei t e n r un d 4, 5 Mi l l i o-

ne n Ar bei t ne h merI n ne n i n
Gr o ßbri t a n ni e n me hr al s 48
St un de n pr o Woc he. Das si n d
1 6 Pr oz e nt al l er Ar bei t s kr äf t e.
Auc h di e Za hl der Per s o ne n,
di e me hr al s 5 5 St un de n i n
der Woc he ar bei t e n, i st ge-
sti ege n; a uf n un me hr 1 , 5 Mi l -
l i o ne n. Gr o ßbri t a n ni e n i st der
ei nzi ge Mi t gl i e dst aat, i n de m
di e Woc he nar bei t s z ei t i m

l et zt e n J a hr z e h nt a ngesti ege n
i st.

Di e Za hl der Ar bei t ne h me-
rI n ne n, di e si c h gr un ds ät zl i c h
ber ei t er kl ärt ha be n, me hr al s
48 St un de n z u ar bei t e n, d ürf t e

i n des n oc h h ö her s ei n. Ei ne
U mf r age des Per s o n nel
To day- Magazi ns bei 7 5 9 bri ti -
s c he n Unt er ne h me n a us de m
J a hr 2 0 0 3 er ga b, das s z wei
Dri tt el i hr e Ar bei t ne h mer a uf-
gef or dert hatt e n, ei ne e nt-
s pr ec he n de Opt- o ut- Ver ei n ba-
r ung z u u nt er s c hr ei be n. Fast
80 Pr oz e nt der bef r agt e n Un-
t er ne h me n ga be n z u de m a n,
un be di ngt a n der Aus na h me-
kl a us el f est hal t e n z u wol l e n.
Si e begr ü n de n di es u nt er a n-
der e m mi t Ver wei s a uf " f r ee-
d o m- of- c h oi c e".

Doc h wi e f r ei wi l l i g i st ei ne
Zusti m mung, we n n si e i n Ver-
bi n d ung mi t de m Ar bei t s ver-

t r ag ei ngef or dert wi r d? Nac h
Anga be n der Bri ti s c he n Ge-
wer ks c haf t e n wi e de m Tr a de
Uni o n Co ngr es s i st es i nz wi -
s c he n a uf der I ns el ü bl i c h, di e
Opt- o ut- Ver ei n bar ung gl ei c h
bei der Unt er z ei c h n u ng des
Ar bei t s vert r ages vor z ul ege n.

"I f pe o pl e wa nt j o bs, t he y ar e
eff ecti vel y f or c e d t o ' vol unt a-
ri l y o pt o ut' ", beri c ht et ei n
Angest el l t er ei ner bri ti s c he n
Cat eri ng- Fi r ma, der a us S or ge
u m s ei ne n Ar bei t s pl at z a n o-
ny m bl ei be n wi l l . Ei ner T UC-
U mf r age z uf ol ge s agt e j e de R
Dri tt e, der ei ne e nt s pr ec he n-
de Ver ei n bar u ng u nt er-
s c hri e b, kei ne a n der e Wa hl
ge ha bt z u ha be n.

Z wa n g z ur
Sel b st a u sb e ut u n g

Ni c ht n ur gege n das Fr ei wi l -
l i gkei t s ge b ot der 1 9 9 3 er- Ar-
bei t s z ei t ri c htl i ni e ver st o ße n
z a hl r ei c he Fi r me n. Auc h di e
Dok u me nt ati o ns pfl i c ht bei
Ar bei t ne h merI n ne n, di e Ar-
bei t s z ei t e n a u ßer hal b der
48- St un de n- Nor m akz e pti ert
ha be n, wi r d ni c ht bef ol gt -
un d di es r ec htl i c h a bgesi -
c hert. S c h ul d dar a n i st das
bri ti s c he Ar bei t s z ei t ges et z
vo n 1 9 9 9. La ut " Wor ki ng Ti me
Reg ul ati o ns" mus s ei n Ar bei t-
ge ber n ur j e ne Ar bei t ne h me-
rI n ne n a ufl i st e n, di e ei ne Opt-
o ut- Regel ung unt er s c hri e be n
ha be n. Über di e t at s äc hl i c h
gel ei st et e n Ar bei t s st u n de n
br a uc ht er kei ne Li st e n z u

f ü hr e n. Das Rec ht der z ust ä n-
di ge n Be h ör de n, i m Si n ne der
Ges un d hei t ei nes Ar bei t er s
di e Aus na h mekl a us el u nt er-
bi n de n o der ei ns c hr ä nke n z u
k ö n ne n, wi r d da mi t pr akti s c h
un mögl i c h ge mac ht.

" Ur s pr ü ngl i c hes u n d o ber-
st es Zi el der Ar bei t s z ei t di r ek-
ti ve i st es a ber, de n Ar bei t-
ne h mer u n d s ei ne Ges un d hei t
z u s c h üt z e n", s agt J oe S pi er
vo m L C GB.

Das s wöc he ntl i c he Ar bei t s-
z ei t e n vo n me hr al s 5 0 St un-
de n a uf l a nge Si c ht s c hä dl i -
c he Aus wi r k unge n a uf di e Ge-
s un d hei t un d Si c her hei t ha-
be n k ö n ne n, das ha be n me h-
r er e Unt er s uc h u nge n be wi e-
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Ei n e n eu e Zei tr ec h n u n g

Di e E U wi l l di e
48- St u n d e n

Höc hst ar b ei t szei t
i n E ur op a l ocker n.

Au s Sor g e u m
d as fr anzösi sc h e

Ref er e n d u m
r u h en di e vo n

Luxe mb ur g g ef ü hrt e n
Ver h a n dl u n g en -

vorl äufi g.

Vo n kl ar e m Bl a u i st di e
I nf or mati o ns br os c h ür e der
Regi er ung, di e vor r u n d ei ner
Woc he a n al l e Ha us hal t e ver-

s c hi c kt wur de. Di e Regi er u ng
wi r bt dari n f ür de n E U- Verf as-

s ungs vert r ag, der " ei ne n e nt-
s c hei de n de n S c hri tt f ür ei n
de mokr ati s c her es, t r a ns pa-
r e nt er es, effi zi e nt er es un d
b ür ger nä her es E ur o pa" dar-
st el l e. Vi el me hr über das
Ma m mut wer k erf ä hrt der Le-

s er vo n der vi er s ei ti ge n Br o-
s c h ür e al l er di ngs ni c ht. I m-
mer hi n wer de n bei de n Ri c ht-

l i ni e n der Verf as s u ng di e Zi e-
l e der s ozi al e n Mar kt wi rt-
s c haf t, di e Vol l bes c häf ti -
g u ng s o wi e der U mwel t-
s c h ut z ge na n nt.

Das si n d a uc h di e Wert e,
di e Ar bei t s mi ni st er Fr a nç oi s
Bi l t ge n bei ei ne m Ru n dti s c h-
ges pr äc h Anf a ng Mär z i m
F or u m Gees s ek nä p pc he n u n-
t er st ri c h. Der Verf as s u ngs ver-
t r ag, s o s ei ne z e nt r al e Bot-
s c haf t, wer de das s ozi al e E u-
r o pa n oc h st är ker nac h vor ne
bri nge n. Das s ne be n der
o mi n ös e n " Bol kest ei n- Di e nst-

l ei st ungs di r ekti ve" ei ne wei -
t er e Ri c htl i ni e e be n di es es s o-
zi al e Eur o pa mas si v i n Fr age
st el l t, das er z ä hl t e der Mi ni s-
t er ni c ht.

Da bei ge ht es ni c ht et wa
u m i r ge n dei ne x- bel i e bi ge Re-
gel ung. Di e Ar bei t s z ei t ri c htl i -
ni e a us de m J a hr 1 9 9 3, wel -
c he di e E U- Ko m mi s si o n ü ber-
ar bei t e n wi l l , defi ni ert ar-
bei t s s c h ut zr ec htl i c he Mi n-
dest st a n dar ds u n d bet ri ff t
ü ber 2 5 0 Mi l l i o ne n Ar bei t ne h-
merI n ne n i n ga nz E ur o pa.
Über ar bei t u ng be de ut et f ür

di e vo n Chri st de mokr at e n
u n d Li ber al e n d o mi ni ert e
Ko m mi s si o n vor al l e m ei nes:
Auf wei c h u ng ber ei t s best e-
he n der S ozi al st a n dar ds nac h
u nt e n.

Da bei l i est si c h der Ko m-
mi s si o ns vor s c hl ag vo m S e p-

t e mber 2 0 0 4 z u näc hst r ec ht
har ml os. Di e wöc he ntl i c h er-

l a u bt e maxi mal e Ar bei t s z ei t
bl ei bt u nver ä n dert bei 48
St u n de n - i m Dur c hs c h ni tt.
Gl ei c hz ei ti g wi r d de n Mi t-
gl i e dst aat e n a ber das Rec ht
ei nger ä u mt, de n Bez ugs z ei t-
r a u m z ur Ber ec h n ung der
wöc he ntl i c he n Höc hst ar-
bei t s z ei t vo n vi er Mo nat e n
a uf ei n J a hr z u verl ä nger n.
" Di e 48- St u n de n- Gr e nz e wi r d
s o mi t f akti s c h a us ge h ö hl t ",
s c hi mpf t Ni c o Cl e me nt vo m
OGBL.

Kü nf ti g k ö n nt e ei n Ar bei t-
ge ber vo n s ei ne m Angest el l -
t e n verl a nge n, das s er unt er
Ei n hal t u ng der Mi n dest r u he-
z ei t vo n el f St u n de n pr o Tag
ac ht Mo nat e l a ng n o nst o p 6 5
St u n de n di e Woc he ar bei t et -
u n d si c h da n n vi er Mo nat e

f r ei ni m mt.
Di e Ge wer ks c haf t e n müs-

st e n mac htl os z us e he n; i hr e
Zusti m mung z u ei ner s ol c he n
Ar bei t s z ei t verl ä nger u ng i st
ni c ht me hr gef r agt. Ei n si m-
pl es Ges et z r ei c ht a us, u m
wöc he ntl i c he Ar bei t s z ei t e n

j e ns ei t s vo n ü ber 48- St u n de n
z ur Regel z u mac he n. " Da mi t
wür de di e Rol l e der Tari f ver-

t r ags part ei e n bei der Ver ei n-
bar ung fl exi bl er Ar bei t s z ei t r e-
gel u nge n ges c h wäc ht", f ür c h-
t et der De ut s c he Ge wer k-
s c haf t s b u n d.

Das s es Eur o pas Ko m mi s-
s ar e n we ni ger u m de n S c h ut z
vo n Ar bei t ne h meri nt er es s e n
ge ht, s o n der n vi el me hr u m
das z wei t e Zi el , " me hr Fl exi bi -

l i t ät i n der Ar bei t s z ei t gest al -
t u ng" f ür di e Unt er ne h me n,
z ei gt ei ne wei t er e Än der u ng.
Künf ti g s ol l der Ber ei t s c haf t s-
di e nst, wä hr e n d de m kei ne
Ar bei t verri c ht et wi r d, ni c ht
al s Ar bei t s z ei t ger ec h net wer-
de n. Da mi t s et zt di e Ko m mi s-
si o n gl ei c h z wei Ent s c hei d u n-
ge n des E ur o päi s c he n Ge-
ri c ht s h of es ( Si ma p, 2 0 0 0; J ae-
ger, 2 0 0 3) f akti s c h a u ßer
Kr af t. I n bei de n Urt ei l e n hat-

t e n di e Ri c ht er a us Luxe m-
b ur g u n mi s s ver st ä n dl i c h kl ar-
gest el l t, das s Ber ei t s c haf t s-
di e nst e al s Ar bei t s z ei t z u be-
wert e n si n d.

I ns bes o n der e f ür De ut s c h-
l a n d ha be n bei de Urt ei l e wei t
r ei c he n de F ol ge n. Überl a nge
Ar bei t s z ei t e n si n d i n de n

d o s si er : a ar b e c h t4

Er h at' s sc h o n i m mer ge wusst. Ch arli e Ch apli n al s ge pl agt er u n d gestresst er Fli e ßb an dar beit er i n s ei ne m Fil m " Moder n ti mes"
v o n 1 936. (Fot os: M. Autrey/MPTV)
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s e n. Di e Wor ki ng Lo ng Ho ur s-
St u di e des e ngl i s c he n Heal t h
& S af et y La b or at or y et wa
k o m mt z u de m Er ge b ni s, das s
es " Gr un d z ur S or ge ü ber
ei ne Ver bi n d ung z wi s c he n

l a nge n Ar bei t s z ei t e n un d Si -
c her hei t/ Unf äl l e n" gi bt. Auc h
ei n Zus a m me n ha ng z wi s c he n

l a nge m Ar bei t e n un d Her z-
kr a nk hei t e n s ei , s o di e Wi s-
s e ns c haf tl erI n ne n, s e hr wa hr-
s c hei nl i c h.

Wi d er b esser es
Wi sse n

Der Ko m mi s si o n vo n J os é
Ma n uel Barr os o si n d al l di es e

Fakt e n hi nl ä ngl i c h beka n nt.
Si e hat si e s el bst i n ei ne m Be-
ri c ht a n de n E ur o päi s c he n
Rat u n d das Parl a me nt z u-
s a m me nget r age n. Der s ozi al -
de mokr ati s c he Eur o paa bge-
or d net e u n d Beri c ht er st att er
des parl a me nt ari s c he n S ozi -
al - u n d Ar bei t s a us s c h us s es,
Al ej a n dr o Cer c as, zi ti ert i n ei -
ne m Ar bei t s pa pi er z u de m ei -
ne I mpakt st u di e der Ko m mi s-
si o n. Si e k o m mt z u m S c hl us s,
das s " Ar bei t s z ei t e n ü ber 5 0
St un de n a uf l a nge Si c ht
s c hä dl i c he Aus wi r k u nge n
a uf di e Ges u n d hei t u n d di e
Si c her hei t ei nes Ar bei t ne h-
mer s ha be n k ö n ne n". Es k ö n-

ne davo n a us gega nge n wer-
de n, s o zi ti ert Cer c as di e
Ko m mi s si o n wei t er, " das s di e
Si t uati o n bes s er wär e o h ne
das Opt- o ut".

Gl ei c h wo hl häl t das Gr e mi -
u m a n der Regel u ng f est - un d
k o nt er kari ert s o mi t ni c ht n ur
de n ur s pr üngl i c he n S c h ut z-
ge da nke n der Ri c htl i ni e, s o n-
der n a uc h das a nge bl i c he Zi el
der Ne uf as s ung: vo n ei ne m
" gr ö ßer e n S c h ut z vo n Ge-

s u n d hei t un d Si c her hei t der
Ar bei t ne h mer" i st da s c hei n-
hei l i g di e Re de.

" (. . . ) l' o pt- o ut i n di vi d uel et
s o n mai nti e n s o nt e n c o nt r a-
di cti o n avec l es pri nci pes f o n-
da me nt a ux d u dr oi t d u t r avai l
et de l a pr ot ecti o n de l a s a nt é
et de l a s éc uri t é des t r avai l -

l e ur s", bet o nt dagege n u n-
mi s s ver st ä n dl i c h ei ne Pr es s e-
mi tt ei l ung des Eur o pa b ür os

der Co nf é dér ati o n Gé nér al e
d u Tr avai l l uxe mb o ur ge oi s e
( C GT) vo m Fe br uar.

Das si e ht das E ur o päi s c he
Parl a me nt ( E P) ge na us o. Be-
r ei t s 2 0 0 4 s pr ac h es si c h ge-
ge n di e Bei be hal t u ng der Re-
gel ung a us, " da di es es Verf a h-
r e n de n Gr u n ds at z der Mi n-
dest n or m a uf he bt u n d es
de n Mi t gl i e dst aat e n erl a u bt,
ei n e ur o päi s c hes S ozi al -
r ec ht " à l a c art e" a nz u we n-
de n. " Da mi t wür de ma n de

f act o ni c ht ei ne Fl exi bi l i si e-
r ung der Vor s c hri f t e n, s o n-
der n i hr e völ l i ge Abs c haff ung
vor ne h me n", kri ti si ert der
vorl ä ufi ge Beri c ht vo n Cer c as
vo m Fe br uar di es es J a hr es.
Das s ei ni c ht hi n ne h mbar,
hei ßt es kä mpf eri s c h.

Kri ti k ver p e n nt
Di e Cha nc e n, das ul t r al i be-

r al e Pr oj ekt d oc h n oc h a uf hal -
t e n z u k ö n ne n, st e he n j e d oc h
de nk bar s c hl ec ht. Dar a n d ürf-

t e a uc h Luxe mb ur gs Vor si t z
bei m Eur o päi s c he n Rat ni c ht s
ä n der n. " Wi r ha be n u ns er e n
Tei l der Lo b byar bei t ge-
mac ht", r ec htf erti gt si c h Ni c o

Cl e me nt vo m OGBL gege n
Vor würf e vo n Déi Lé nk, di e
Ge wer ks c haf t e n hätt e n das
The ma ver pe n nt. Doc h a bge-
s e he n vo n vert r a ul i c he n Ge-

s pr äc he n mi t ei ni ge n Part ei -
e n, mi t de m Ar bei t s mi ni st er
Fr a nç oi s Bi l t ge n un d mi t de m

l uxe mb ur gi s c he n Mi t gl i e d i m
E P- S ozi al a us s c h us s, J ea n
S pa ut z ( CS V), i st es i n Luxe m-
b ur g bi sl a ng ver gl ei c hs wei s e
sti l l ge bl i e be n. Ei ne gr ö ßer e
Mo bi l i si er u ng vo n ge wer k-

s c haf tl i c her S ei t e u n d Pr ot est
vo n s ozi al e n NG Os, vo n Ar-
bei t sl os e nver bä n de n u n d
vo n Att ac- Gl o bal i si er u ngs kri -
ti kerI n ne n, wi e es i h n i n
Fr a nkr ei c h un d De ut s c hl a n d
gi bt, s uc ht ma n hi er z u La n de
ver ge bl i c h.

" Di e p ol i ti s c h Zust ä n di ge n
ha be n si c h l a nge Zei t i n
S c h wei ge n ge h ül l t", s agt Cl e-
me nt. Un d i m Dez e mber s ei

a uf ei n mal " al l es e nt s c hi e de n
ge wes e n". Ga nz s o a us hei t e-
r e m Hi m mel , wi e es der Ge-
wer ks c haf t er bes c hr ei bt,

k o m me n di e ne ol i ber al e n I de-
e n f r ei l i c h ni c ht. Der Ko m mi s-
si o ns vor s c hl ag l i egt s ei t S e p-
t e mber ver ga nge ne n J a hr es
vor. Un d di e ne ue Me hr hei t

f ür di e Chri stl i c h- Ko ns er vati -
ve n u n d Li ber al e n i m E ur o pa-
parl a me nt st a n d ber ei t s s ei t
de m S o m mer f est.

Vi el wa hr s c hei nl i c her i st,
das s L uxe mb ur gs Ge wer k-
s c haf t e n ei n mal me hr Opf er
des " S ozi al di al ogs" u n d i hr er
Nä he z u de n Regi er u ngs par-

t ei e n ge wor de n si n d. St att of-
f e nsi v i m Si n ne der Ar bei t ne h-

merI n ne n ber ec hti gt e Kri ti k
vor z ut r age n, wi r d e her a uf
ei nver ne h ml i c he Ges pr äc he

i m Hi nt er zi m mer ges et zt.
Au ßer ei n paar Ko m mu ni q ués
erf ä hrt di e l uxe mb ur gi s c he
Öff e ntl i c hkei t ni c ht s vo m
ne ol i ber al e n Gr o ßa ngri ff a uf
s u bst a nzi el l e Ar bei t ne h mer-
r ec ht e. Un d das o b wo hl d oc h
l a ut S pi er vo m L C GB " di e Be-
dr o hl i c hkei t der Ar bei t s-
z ei t ri c htl i ni e der Be dr o hl i c h-
kei t der Bol kest ei n- Di r ekti ve

i n ni c ht s nac h st e ht ", u n d
a uc h der OGBL bet e uert, di e
Ri c htl i ni e s ei " s e hr wi c hti g f ür
u ns".

Das s Wi der st a n d d ur c ha us
et was be wi r ke n ka n n, ha be n

i n des di e f r a nz ösi s c he n De-
mo nst r a ntI n ne n, u nt er i h ne n

z a hl r ei c he Ge wer ks c haf t er,
be wi es e n. I hr e m h un dertt a u-
s e n df ac he n Pr ot est i m Fe br u-
ar i st es z u ver da nke n, das s
di e Bol kest ei n- Di r ekti ve k ur z-

f ri sti g a uf Ei s gel egt wur de.
Fr a nkr ei c hs Regi er ung f ür c h-
t et bei m Ref er e n d u m ü ber di e
E U- Verf as s u ng a m 2 5. Mai ei -
ne Bl a mage un d wi l l des hal b
al l e " hei ße n" The me n vorl ä u-
fi g u ms c hi ff e n. Auc h di e Ver-
ha n dl u nge n z ur Ar bei t s-
z ei t ri c htl i ni e r u he n der z ei t
vor al l e m a uf Wuns c h vo n Pa-
ri s - offi zi el l . De n n hi nt er de n
Kul i s s e n ar bei t et L uxe mb ur gs
E U- Pr äsi de nt s c haf t wei t er fi e-
ber haf t dar a n, di e gege ns ät z-

l i c he n I nt er es s e n d oc h i r-
ge n d wi e n oc h unt er ei ne n Hut
z u bri nge n - " s ac hl i c h u n d

weg vo n der i de ol ogi s c he n
E be ne" l a ut et di e l uxe mb ur gi -
s c he St r at egi e l a ut Ar bei t s mi -
ni st eri u m. Di es e Tage k o m-
me n di e e ur o päi s c he n Ar-

bei t s- un d S ozi al mi ni st er z u
ei ne m i nf or mel l e n Tr eff e n z u-
s a m me n, bei de m Ar bei t s mi -
ni st er Bi l t ge n nac h Aus s age n
ei nes Mi t ar bei t er s " wei t er e
Ges pr äc he f ü hr e n wi r d".

Was da bei r a us k o m me n
wi r d, bl ei bt a bz u wart e n. Ei -
nes a ber st e ht s c h o n f est: Di e
ul t r al i ber al e n, u nt er ne h mer-

f r e u n dl i c he n Att ac ke n a uf s o-
zi al e Err u nge ns c haf t e n i n Eu-
r o pa wer de n s o s c h nel l ni c ht
a uf h ör e n. Das gar a nti er e n
ni c ht z ul et zt e nt s pr ec he n de
Me hr hei t e n i n der Ko m mi s si -

o n un d di e ne ue n Mi t gl i e d-
st aat e n, vo n de ne n di e Me hr-
z a hl k o ns er vati v-l i ber al r e-
gi ert i st. I m S o m mer ü ber-
ni m mt Gr o ßbri t a n ni e n de n
E U- Vor si t z. Di e Ar bei t ne h me-
rI n ne n i n Eur o pa, a ber a uc h
di e Ge wer ks c haf t e n, wer de n
si c h t r ot z de m war m a nzi e he n
müs s e n.

I nes Kursc hat

Z U K U NFT DE R ARBEI T

Raff ari n s Ko nt err ef or mDi e 35- St u n d en- Woc h e
exi sti ert i n Fr ankr ei c h

n ur n oc h auf d e m Papi er.
Di e Fl exi bi l i si er er si n d

auf d e m Vor mar sc h.

(i k) - Ei ne hal be Mi l l i o n
Me ns c he n i n ga nz Fr a nkr ei c h

a uf de n Bei ne n - d oc h di e Aus-
h ö hl u ng der 3 5- St un de n- Wo-
c he hat i hr Pr ot est ni c ht ver-
hi n der n k ö n ne n. S ei t Mär z
di es e n J a hr es gi l t di e unt er
der s ozi al i sti s c he n Ar bei t s mi -
ni st eri n Marti ne Au br y ei nge-

f ü hrt e Ar bei t s z ei t ver k ür z u ng
vo n 1 9 9 9 e n dg ül ti g n ur n oc h
de m Pa pi er nac h. Auf bi s z u
48 St un de n wi r d di e wöc he nt-

l i c he Ar bei t s z ei t er h ö ht; st att
1 80 Über st un de n si n d n u n-
me hr j ä hrl i c h 2 2 0 mögl i c h.
Di e l i ber al - k o ns er vati ve Re-
gi er ung u nt er Pr e mi er mi ni s-
t er J ea n- Pi err e Raff ari n ver-
s pri c ht si c h davo n me hr Wi rt-
s c haf t s wac hst u m, ei ne Re d u-
zi er u ng der Ar bei t sl osi gkei t
un d ni c ht z ul et zt ei ne St är-
k ung der Ka uf kr af t. " Wer
me hr ar bei t e n wi l l , s ol l a uc h
me hr ver di e ne n", l a ut et s ei n

z yni s c her Wer besl oga n.

Tat s äc hl i c h s a nk di e Ka uf-
kr af t der Bes c häf ti gt e n i m Pri -
vat s ekt or s ei t 2 0 0 0 u m bi s z u
1 2 Pr oz e nt - vor al l e m f ür j e-
ne, di e nac h Ei nf ü hr u ng der
3 5- St un de n- Woc he ka u m o der
kei ne Über st un de n me hr ma-
c he n k o n nt e n u n d der e n
Ge häl t er wei t ge he n d ei nge-

f r or e n wor de n war e n. S o f äl l t
di e Bi l a nz der Ar bei t s z ei t r e-

d uzi er ung bei nä her e m Hi ns e-
he n r ec ht u nt er s c hi e dl i c h
a us. Bei ei nf ac he n Ar bei t er n
vor al l e mi m Ba us ekt or ha be n
si c h di e Ar bei t s be di ng u nge n
un d di e Lö h ne ver s c hl ec h-

t ert. Di e " c a dr es", di e l ei t e n-
de n Angest el l t e n hi ngege n
z ei ge n si c h i m S c h ni tt z uf ri e-
de ner. Kei n Wu n der, si e pr ofi -

ti er e n i n F or m ga nz er Ur-
l a u bst age - u n d k ö n ne n de n
ver me hrt e n Url a u b a uc h be-
z a hl e n.

Wi e vi el di e 3 5- St u n de n- Wo-
c he ge br ac ht hat, i st a ber
ni c ht n ur wege n der vi el f ac h
geä u ßert e n Kri ti k der Ni e dri g-
ver di e nerI n ne n f r agl i c h. Z wi -
s c he n 2 0 0. 0 0 0 un d 3 5 0. 0 0 0 Ar-
bei t s pl ät z e s ol l e n di e Au br y-
Ges et z e ges c haff e n ha be n - j e
nac h i de ol ogi s c her Zuge h ö-
ri gkei t der Anal ystI n ne n si n d
es me hr o der we ni ger.

Di e vi el e n Über ga ngsr ege-
l u nge n, di e i m Nac h hi nei n be-
s c hl os s e n wur de n, er s c h we-
r e n ei ne r eal i sti s c he Ei ns c hät-
z u ng der Bes c häf ti g u ngs eff ek-
t e a uf de m Ar bei t s mar kt z u-
s ät zl i c h. S o wur de s ukz es si ve
di e ges et zl i c h erl a u bt e Über-
st un de ngr e nz e a nge h o be n -
vo n 1 3 0 a uf 1 80 u n d j et zt 2 2 0
St un de n i m J a hr. Wei l mi t
de m 3 5- St un de n- Mo del l a uc h
Lo h n mä ßi g unge n un d j e nac h

Be darf des Bet ri e bes vari i e-
r e n de Ar bei t s z ei t e n ver ei n-
bart wur de n u n d Unt er ne h-
me n gl ei c hz ei ti g a n i hr e n Pr o-

d ukti o ns-/ Ar bei t s mar ge n f est-
hi el t e n, ver di c ht et e si c h das
Ar bei t s pe ns u m z u ne h me n d.
Di e Bel ast ung f ür vi el e Ange-
st el l t e na h m z u.

Di e Unt er ne h me n, di e z ügi g
di e 3 5- St un de n- Woc he ei n-

f ü hrt e n, pr ofi ti ert e n s o gl ei c h
me hrf ac h. Si e er hi el t e n Nac h-

l äs s e bei de n S ozi al a bga be n
un d k o n nt e n da nk ei nes
gr o ßz ügi ge n Über st u n de n-
Puff er s, J a hr es ar bei t s z ei t e n,
S c hi c ht e n un d verl ä ngert e n
Mas c hi ne nl a uf z ei t e n i hr e n Ar-

bei t s kr äf t e be darf fl exi bel ge-
st al t e n. Der ver st är kt e Rüc k-
gri ff a uf Über st un de n i st
de n n wo hl ei n wes e ntl i c her
Gr u n d, war u m ni c ht me hr
ne ue Ar bei t s pl ät z e e nt st a n-
de n. Der Bes c häf ti g ungs eff ekt
wur de d ur c h di e Pr o d ukti -
vi t ät s st ei ger u ng t ei l wei s e a uf-
gef r es s e n, hei ßt das i m Wi rt-
s c haf t sj ar g o n.

I ns of er n ha be n Ge wer k-
s c haf t sl i nke wi e der De ni s
La ngl et vo n der f r a nz ösi s c he n

Met al l ar bei t er ge wer ks c haf t
r ec ht mi t i hr er Anal ys e, de n
Au br y- Ges et z e n s ei es gar
ni c ht u m Ar bei t s z ei t ver k ür-
z ung gega nge n, s o n der n " u m

der e n Fl exi bi l i si er u ng un d u n-
bez a hl t e Über st un de n". Zu-
de m wur de n i n di vi d uel l e Ver-
ei n bar u nge n z wi s c he n Ar bei t-
ge ber u n d Ar bei t ne h mer e nt-
gege n best e he n der Tari f ver-
t r äge mögl i c h ge mac ht - ei n
Tr e n d, de n Raff ari n mi t de m
ne ue n Ges et z f ort s et zt.

Wi e 1 9 9 9 di e nt a uc h di es es
Mal di e E U- Ar bei t s z ei t ri c htl i -

ni e - i n i hr er ne u gef as st e n
Ver si o n - al s Rec htf erti g u ng

f ür di e wei t er e Aus h ö hl u ng
der Ar bei t s z ei t ver k ür z ung.
Der Tr e n d ge he e ur o pa wei t i n
Ri c ht u ng fl exi bi l i si ert e, l ä nge-

r e Ar bei t s z ei t e n, ar g u me nti e-
r e n Fr a nkr ei c hs f ü hr e n de P o-
l i ti ker, wo hl wi s s e n d, das s si e
s el bst es si n d, di e di es e Te n-
de nz akti v f or ci er e n. Di e ge-
sti ege ne Ar bei t sl os e n q uot e
vo n r u n d z e h n Pr oz e nt
mus s al s Be wei s f ür das

S c hei t er n der ver k ür zt e n Wo-
c he nz ei t r egel u ng her hal t e n;
di e vo n vor n her ei n ei ngel as-
s e ne Aus h ö hl u ng mi t i hr e n
br e ms e n de n Eff ekt e n a ber
ver s c h wi ege n.

Das s di e Fl exi bi l i si er er a uf
de m Vor mar s c h si n d, z ei ge n
a uc h di e E nt wi c kl u nge n i n a n-
der e n Lä n der n der E U. Auc h

i n De ut s c hl a n d wi r d di e
3 7, 5- St u n de n i n vi el e n Bet ri e-
be n me hr un d me hr z ur Ma-
k ul at ur. Di e t at s äc hl i c h ge-

l ei st et e Woc he nar bei t s z ei t
st ei gt wi e der a n.

" Wi r hal t e n i m Pri nzi p a n
u ns er er F or der u ng ei ner Ar-
bei t s z ei t ver k ür z u ng f est ",
s agt Ni c o Cl e me nt vo m OGBL.
I n Luxe mb ur g gi l t ge ner el l
ei ne Woc he nar bei t s z ei t vo n

40 St un de n (i m Hor es c a- Be-
r ei c h 48 St un de n). Nur a uf
ei nz el bet ri e bl i c her E be ne i st
es de n Ge wer ks c haf t e n bi s her
gel u nge n, unt er s c hi e dl i c he
Mo del l e vo n Ar bei t s z ei t ver-

k ür z u nge n d ur c hz us et z e n:
bei Go o d year, Du Po nt de
Ne mo ur s o der Vi l l er oy &
Boc h bei s pi el s wei s e.

Ma n ha be j a hr el a ng ver-
s uc ht, di e Bes c häf ti gt e n
u n d di e Basi s f ür Ar bei t s z ei t-
ver k ür z unge n z u ge wi n ne n.
" Es i st uns a ber ni c ht gel u n-
ge n, di es z u ei ne m p ol i ti -
s c he n The ma z u mac he n",
s o Cl e me nt. S o l a nge i n wei -
t e n Tei l e n des Ar bei t s mar k-
t es n oc h Vol l bes c häf ti g u ng
u n d Ar bei t s kr äf t e ma ngel
herr s c ht, d ürf t e si c h dar a n
a uc h ni c ht vi el ä n der n. Bl ei bt
di e Fr age, was pas si ert, we n n
si c h di e Bes c häf ti gt e nz a hl e n
wei t er ver s c hl ec ht er n u n d
hi esi ge Unt er ne h me n ver-
st är kt a uf Fl exi bi l i si er u ng
dr ä nge n - u n d wel c he Le hr e n
L uxe mb ur gs Ge wer ks c haf t e n
a us de n f r a nz ösi s c he n u n d
de ut s c he n Erf a hr u nge n zi e-
he n wer de n.


